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Feldafing, den 23.09.2005 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

im letzten Bürgermeisterbrief habe ich Ihnen versehentlich ein falsches Datum für die Sperrung der Seestraße 
zwischen Feldafing und Possenhofen mitgeteilt. Richtig ist, dass die Straße im Zeitraum vom 26.09.2005 bis 
einschließlich 21.10.2005 für den gesamten Verkehr gesperrt ist. Die Umleitungsstrecken sind ausgeschildert.  
 
Kalvarienberg 
Am Sonntag, den 18.9. konnten endlich im Rahmen des jährlich stattfindenden Kalvarienbergfestes die ersten 
fünf komplett sanierten Kreuzwegstationen der Öffentlichkeit vorgestellt werden. Trotz des nasskalten Wetters 
kamen viele Bürgerinnen und Bürger, die sich über die bisher geleisteten Renovierungsmaßnahmen einen 
Eindruck verschaffen wollten. Zusammen mit Herrn Arlt vom Staatlichen Hochbauamt in Landsberg und Herrn 
Rohweder von der Firma Wiegerling erklärte Herr Heinz Biersack den interessierten Gästen die durchgeführ-
ten Sanierungsmaßnahmen sowie die Geschichte des Kalvarienberges. 

Die Finanzierung des gemeindlichen Anteils für die besagten fünf Stationen und für drei weitere Stationen, die 
noch in diesem Jahr aufgestellt werden sollen, kann voraussichtlich vollständig mit den bisher eingegangenen 
Spenden abgedeckt werden. Dafür bedanke ich mich sehr herzlich bei allen Firmen sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern, die uns mit einer Spende unterstützt haben. Ich bedanke mich bei meinen Mitarbeitern des Bau-
hofs und im Bauamt, die mit ihrem Arbeitseinsatz einen gehörigen Teil zur Gartengestaltung beigetragen ha-
ben. Ein ganz besonderer Dank gilt Herrn Günther Hansel, der die ersten Sitz- und Gebetsbänke abgeschlif-
fen und neu gestrichen hat. 

Da jedoch in den nächsten Jahren die noch verbleibenden sechs Stationen, die Kreuzigungsgruppe und die 
Gartenanlagen saniert bzw. wieder hergestellt werden müssen, möchte ich Sie bitten, sich auch weiterhin mit 
Spenden am erfolgreichen Gelingen unseres Kalvarienberges zu beteiligten. Ihre Spende können Sie entwe-
der der „Initiative zur Erhaltung des Kalvarienberges“ (Ansprechpartner: Herr Weinmiller), der Kolpingfamilie 
(Ansprechpartnerin: Fr. Dr. Ziegler) oder der Gemeinde Feldafing zur Verfügung stellen. Ich bedanke mich be-
reits jetzt im Namen aller Beteiligten für Ihre Spenden, da ich mir sicher bin, dass Sie sich auch weiterhin an 
unserem Kalvarienberg beteiligen werden. 
 
Konversion der Fernmeldeschule in 2008  
Während meines Urlaubs erhielt ich einen Anruf von der g.e.b.b., die mit der Verwertung der Liegenschaft der 
Fernmeldeschule beauftragt ist, in dem mir mitgeteilt wurde, dass der Verteidigungsminister entschieden hät-
te, dass die Feldafinger Fernmeldeschule im Jahr 2008 frei geräumt werden soll. Dies hat zur Folge, dass wir 
uns ab sofort Gedanken darüber machen müssen, welche Nutzung zukünftig auf dem Gelände untergebracht 
werden soll. 

Um die Feldafinger Bürgerinnen und Bürger von Anfang an in den Konversionsprozess einzubinden, wird vor-
aussichtlich im November oder Dezember eine zweitägige Auftaktveranstaltung durchgeführt, bei der alle inte-
ressierten Bürgerinnen und Bürger über die Konversion informiert werden. Sein Kommen hat bereits der inter-
national bekannte Städteplaner Albert Speer zugesagt, um uns für Diskussionen über städtebauliche Aspekte 
und evtl. Nutzungsmöglichkeiten zur Verfügung zu stehen. Als Vorbereitung dieser Auftaktveranstaltung wer-
den wir die Teilnehmer aller Leitbildgruppen noch im Oktober zu einem Treffen einladen, um die Ergebnisse 
der Feldafinger Leitbilddiskussion nochmals zusammenzufassen und um sie als Basis für die Auftaktveranstal-
tung zu verwenden. 

Aus meiner Sicht sollte bei den zukünftigen Nutzungskonzepten die Weiterverwendung der vorhandenen und 
mit erheblichen Steuermitteln grundsanierten Infrastruktur stehen. Beispielsweise könnten durch die Ansied-
lung einer Universität oder zumindest einer Fakultät die modernen Vorlesungssäle weiterhin zweckgebunden 



verwendet werden. Vor allem aber stünde dieser Vorschlag im Einklang mit dem Ergebnis der Leitbilddiskus-
sion, bei der u.a. das Ziel formuliert wurde, Feldafing weiter zu einem Bildungsstandort auszubauen. 

Wenn Sie Interesse haben, an den Diskussionen um die zukünftige Nutzung des Geländes der Fernmelde-
schule mitzuwirken, melden Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail bei der Gemeinde Feldafing. Wir werden 
Sie dann, wenn das genaue Datum der Auftaktveranstaltung feststeht, hierzu einladen. Bitte vergessen Sie 
nicht, uns eine Anschrift mitzuteilen, an die wir die Einladung senden können. 
 
Kommunale Verkehrsüberwachung in Feldafing 
Voraussichtlich Ende des Jahres bzw. Anfang des nächsten Jahres werden wir im Gemeinderat über die Fort-
führung der kommunalen Verkehrsüberwachung sowohl des ruhenden Verkehrs (Parküberwachung) als auch 
des fließenden Verkehrs (Geschwindigkeitsmessungen) beraten und beschließen. Zunächst wird sich jedoch 
auf Antrag der Gemeinderätin und dritten Bürgermeisterin Maximiliane Gerber ein Ausschuss unter Einbezie-
hung von Fachleuten der Polizei, des Landratsamtes u.a. mit der generellen Verkehrssituation in Feldafing be-
schäftigen. Grund für den Antrag ist: 
• die z.T. widersprüchliche Beschilderung in Feldafing, 
• die nach Meinung einiger Gemeinderäte zu restriktiven Geschwindigkeitsbegrenzungen auf unseren 

innerörtlichen und außerörtlichen Straßen, 
• sowie zu viele Halte- und Parkverbotszonen. 

Um auch Ihre Meinung in den Entscheidungsprozessen mit berücksichtigen zu können, möchte ich Sie bitten, 
die unten stehenden Fragen zu beantworten und im Rathaus abzugeben. 
 
Termine: 
• 04. Oktober, 18.30 Uhr: öffentliche Bauausschusssitzung im Sitzungssaal 
• 18. Oktober, 19.30 Uhr: öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Sitzungssaal 
 
Herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
 

Bernhard Sontheim 
Bitte ausfüllen, abtrennen und bei der Gemeinde Feldafing abgeben 

Geschwindigkeit 
Die Anzahl und die Höhe der Geschwindigkeitsbegrenzungen auf unseren Straßen   

finde ich übertrieben   genau richtig   noch viel zu wenig 

Ich schlage vor, auf folgenden Straßen die Geschwindigkeit zu begrenzen: 
 

Ich schlage vor, die Geschwindigkeitsbegrenzungen auf folgenden Straßen aufzuheben: 
 

Eingeschränktes und absolutes Halteverbot 
Die Anzahl der eingeschränkten und absoluten Halteverbote auf unseren Straßen   

finde ich übertrieben   genau richtig   noch viel zu wenig 

Ich schlage vor, auf folgenden Straßen Halteverbotsschilder aufzustellen: 
 

Ich schlage vor, auf folgenden Straßen das Halteverbot aufzuheben: 
 

Name       Straße     Tel 
Ich bedanke mich bei folgenden Mitgliedern des Feldafinger Sponsorenpools sehr herzlich für ihre Unterstützung: 
• Außerordentlicher Sponsor: Dierssen Planfinanz 
• Sponsoren: Bierstüberl des Hotels Kaiserin Elisabeth, Intact Computer, Internationales Führungszentrum 

der SIEMENS AG, kw-Dienstleistungen, Müller+ Wilisch; mic-holding GmbH, Strandbad Feldafing 
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